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Herren Bezirksliga

SV Rohrau : TTF Schönaich 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Becker beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TTF Schönaich in der Herren Bezirksliga gegen den SV Rohrau
durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eine knappe Niederlage gab es für Romulewicz / Schäfer
beim 2:3 gegen Ulmer / Becker. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ulmer /
Becker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. In toller Verfassung
präsentierten sich Stolz / Bauer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Schilling / Metzger. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Waidelich / Werner bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Doth / Reinhardt. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Rainer
Stolz gegen Simon Ulmer ging nur Satz 1 verloren. Nicht so gut lief es indessen am Nachbartisch für
Robert Romulewicz bei seinem 0:3 gegen Michael Doth, obwohl die beiden auf dem Papier als in
etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Andreas Waidelich konnte im Spiel gegen Jonas Schilling
wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Bernd Schäfer das Match gegen Jonas Becker, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Eberhard Bauer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Pascal
Reinhardt. Die gewinnbringende Taktik fehlte daraufhin Ingo Werner bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Tobias Metzger von Beginn an. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des SV Rohrau
und der TTF Schönaich in die Box. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 5:11, 15:17, 9:11 gegen Michael Doth fand Rainer Stolz von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:15 (Stolz) und 14:16 (Doth). Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Robert Romulewicz und Simon Ulmer, die Robert Romulewicz
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. 11:20 (Romulewicz) bzw. 6:24 (Ulmer) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Andreas Waidelich bekam wenig später seinen gleichstarken Gegner Jonas Becker beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der SV Rohrau in der Saison nun 5 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 4
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.04.2023 gegen den TSV
Steinenbronn bevor. Für die TTF Schönaich steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Steinenbronn am 20.04.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 16:18 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Rohrau

Doppel: Romulewicz / Schäfer 0:1, Stolz / Bauer 0:1, Waidelich / Werner 0:1 
Einzel: R. Stolz 1:1, R. Romulewicz 1:1, A. Waidelich 1:1, B. Schäfer 0:1, E. Bauer 0:1, I. Werner 0:1 

 TTF Schönaich
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Doppel: Schilling / Metzger 1:0, Ulmer / Becker 1:0, Doth / Reinhardt 1:0 
Einzel: M. Doth 2:0, S. Ulmer 0:2, J. Becker 2:0, J. Schilling 0:1, T. Metzger 1:0, P. Reinhardt 1:0


